
J ohan es  Z ech n e r

13.10. — 25.11.2016
Die Kreuzschwestern-Galerie
Service Center der Kreuzschwestern Linz
Stockhofstraße 2, 4020 Linz

»variations on the cross«



Ausstellungseröffnung
13. Ok tober 2016,  19 Uhr

Begrüßung:   Mag. Gerhard Posch,  
Vorstand Kreuzschwestern Europa Mitte GmbH

Einführung:  MMag. Dr. Johannes Rauchenberger,  
Theologe und Kunsthistoriker, Leiter des Kultur-
zentrums bei den Minoriten in Graz

Ausstellungsdauer
13. Ok tober bis 25.  November 2016

Montag bis Freitag: 8 bis 17 Uhr 
Samstag und Sonntag: nach telefonischer Voranmeldung

Kur atorin
Dr. Martina Gelsinger

Kontak t
 Julia Lenz, BA
Telefon: 0732 / 664 871 -2429
julia.lenz@kem-gmbh.at
www.kem-gmbh.atFo
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Johanes Zechner wurde 1953 in Klagenfurt geboren und studierte 
Malerei an der Akademie der Bildenden Künste in Wien und am  
Royal College of Art in London. Er gewann zahlreiche Preise, 
u. a. den Anton-Faistauer-Preis für Malerei des Landes Salzburg. 
Auslandsaufenthalte, u. a. in London, Berlin und Hamburg, sowie 
Projektreisen, u. a. nach Patagonien, Israel und in die USA, prägen 
sein Werk ebenso, wie die intensive Zusammenarbeit mit Autoren. 
Bildnerische Übersetzungen von Lyrik sind die Ausgangsbasis für 
zahlreiche malerische und druckgrafische Werkgruppen, wie die 
„Kofferarbeiten“, der „Fahnenzyklus“ und „der Maidan-Werkblock“. 

Johanes Zechner lebt und arbeitet in Graz und Mieger / Medgorje 
in Kärnten. Er zählt zu den bedeutendsten Vertretern der „Neuen 
Malerei“ in Österreich und ist Mitglied der Wiener Secession sowie 
der Sächsischen Akademie der Künste, Dresden.

Für die Ausstellung in der Kreuzschwestern-Galerie hat Johanes  
 Zechner – ausgehend von bestehenden Arbeiten – eine neue Werk-
gruppe realisiert, die den Titel „variations on the cross“ trägt.  
Die Arbeiten entstanden in der Auseinandersetzung mit dem Kreuz 
als Jahrtausende altem religiösen Symbol und kulturgeschichtlich 
bedeutendem Zeichen, das der Orden der Kreuzschwestern seit rund 
160 Jahren im Namen trägt. Die Werke dieser Serie sind in der Aus-
stellung in der Linzer Kreuzschwestern-Galerie erstmals zu sehen.

www.johanes-zechner.at


